
 
Abg. Herchenbach-Herweg sprach sich grundsätzlich für die Unterstützung des Jazz-Workshops 
aus; es müsse jedoch gewährleistet sein, dass die diesjährige Förderung nicht den Jugendlichen 
zu Gute komme, die bereits im Vorjahr gefördert worden seien. 
 
Abg. Seelbach regte an, die Teilnehmer/innen des diesjährigen Jazz-Workshops für eine 
Veranstaltung im Kreishaus / einen Auftritt im Kontext des Kreises zu engagieren.  
 


